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Antrag der BfB-Fraktion in der Gemeindevertretung Lohra 
______________________________________________________________________________ 
 

An den        Verteiler: Gemeindevorstand Lohra 
Vorsitzenden der Gemeindevertretung 
Hans-Wilhelm Kisch 
Heinrich-Naumann-Weg 2 
 
35102 Lohra 

10. April 2017 
 
 

Prüfantrag zur Gemeindevertretersitzung am 4. Mai 2017 

hier: Kostenfreie Kindergartenplätze 

 
 
Sehr geehrter Herr Vorsitzender,  
 
dass der Schulbesuch unserer Kinder kostenlos ist, stellt unbestritten eine Selbstverständlichkeit 
dar. Wieso nicht auch die erste Stufe frühkindlicher Bildung, der Kindergartenbesuch gebührenfrei 
für die Eltern sein soll, ist daher zumindest eine berechtigte Frage. Der kostenlose 
Kindergartenbesuch wäre u.a. ein wichtiger Schritt zur Chancengleichheit im Bildungssystem von 
Anfang an. 
Solche Überlegungen können allerdings nicht ganz losgelöst von den finanziellen Auswirkungen 
auf die Gemeinde angestellt werden. Die Gemeinde Lohra ist keine Gemeinde mit hohen 
fianziellen Resourcen. Daher muss sich Lohra an Gemeinden orientieren, die finanziell ähnlich 
„aufgestellt“ sind. 
Bei diesem finanziellen Hintergrund stößt man bei der Frage nach kostenfreien 
Kindergartenplätzen auf die Gemeinde Löhnberg im Landkreis Limburg-Weilburg. Die Gemeinde 
Löhnberg hat derzeit 4.500 Einwohner und ist eine Rettungsschirmgemeinde. Sie bietet 
kostenfreie Kindergartenplätze an und konnte inzwischen den 3. ausgeglichenen Haushalt 
vorlegen. Sie wird daher zukünftig keine Gemeinde unter dem Rettungsschirm mehr sein. Der 
inzwischen wiedergewählte Bürgermeister Dr. Frank Schmidt betonte in einem Gespräch, dass 
der gemeinliche Anteil an der Finanzierung von ehemals 72% nach Einführung der beitragsfreien 
Kindergartenplätze sogar gesunken sei auf 55%. Ursächlich hierfür seien die staatlichen 
Fördermittel, die nicht Kindergartenplätze sondern Kinder fördere. 
Außerdem erwähnte Bgm. Schmidt, dass in den letzten zwei Jahren 200 Personen in die 
Gemeinde Löhnberg zugezogen seien. Grund hierfür sei aus seiner Sicht, das beitragsfreie 
Angebot von Kindergartenplätzen. Mit dem „Plus“ an Einwohnern steige auch die 
Haupteinnahmequelle von Löhnberg, der Anteil an der Lohn- und Einkommensteuer sowie die 
Schlüsselzuweisungen. Der Schritt hin zu kostenfreien Kindergartenplätze hat sich also für 
Löhnberg gelohnt. 
 
Zur Klärung der Frage, ob die Gemeinde Lohra einen ähnlichen Weg wie Löhnberg gehen kann, 
wird folgender Beschlussvorschlag unterbreitet. 
 

Beschlussvorschlag: Der Gemeindevorstand wird beauftragt zu prüfen, ob die Gemeinde Lohra 
in ähnlicher Weise wie die Gemeinde Löhnberg kostenfreie Kindergartenplätze anbieten kann und 
welche Auswirkungen sich für die Gemeinde hierdurch ergeben. Das Ergebnis dieser vergleichen-
den Prüfung ist der Gemeindevertretung in einer Vorlage darzulegen. 
 

Begründung: Siehe einleitenden Text vor dem Beschlussvorschlag.  
 
 
Mit freundlichen Grüßen  
 
 
 
(gez. Rink, Vorsitzender der BfB-Fraktion) 
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